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Rollen & die 

eigene Identität



Diskurskrise, die:

Der Begriff beschreibt Fälle, in denen Streitthemen und Streitformate nicht mehr zusammen 

passen. Dieser Bruch ist Ausdruck des Konflikts selbst, und einer dahinter liegenden 

Verschiebung des gesellschaftlichen Settings.

Diskurskrise



ΦΦ ƘŜƛǖǘΥ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ ¢ƘŜƳŜƴ ǎƛƴŘ Řŀǎ tǊƻōƭŜƳΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘƛŜ CƻǊƳ ŘŜǎ 5ƛǎƪǳǊǎŜǎ ǎŜƭōǎǘΦ

DǊǳƴŘΥ 5ƛƎƛǘŀƭƛǎƛŜǊǘŜ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘ  ǳƴŘ LŘŜƴǘƛǘŅǘǎǇƻƭƛǘƛƪ

Kulturdebatten sind in der Diskurskrise identitätspolitischΦ

Sie richten sich meist nicht mehr gegen Autoritäten, sondern gegen Minderheiten und/oder 

werden von Minderheiten angeführt. Heute geht auch der Protest zunächst vom Einzelnen 

ŀǳǎΣ ŘŜǊ ǎƛŎƘ ƛŘŜƴǘƛǘŅǘǎǇƻƭƛǘƛǎŎƘ ŀǳǎǿŜƛǎŜƴ ƪŀƴƴΣ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ōŜƛ .ŜŘŀǊŦ Ƴƛǘ ŀƴŘŜǊŜƴ ǾŜǊōƛƴŘŜǘΦ

Diskurskrise



Das Digitaleist nicht mehr nur ein technisches Betriebssystem, sondern auch ein soziales- im 

Sinne völlig veränderter Regeln für die Sphäre des Gesellschaftlichen.

Diskurskrise



Das Netz ermöglicht es uns, jeden Tag Identifikationenzu setzen.

ZusammenhängeΣ ŘƛŜ ǳƴǎŜǊ [ŜōŜƴ άƴƻǊƳŀƭŜǊǿŜƛǎŜά ōŜŘƛƴƎŜƴ ǳƴŘ ōŜǎǘƛƳƳŜƴ ǳƴŘ ŀƴ ŘŜƴŜƴ 

andere uns erkennen und dechiffrieren können, gehen verloren.

Clash of Contextƛǎǘ Ŝƛƴ 9ŦŦŜƪǘΣ ŘŜƴ ŘƛŜ αƴŜǳŜ 5ƛƎƛǘŀƭƛǘŅǘά ǎǘǊǳƪǘǳǊŜƭƭ ǇŜǊƳŀƴŜƴǘ ŜǊȊŜǳƎǘΦ

Clash of Context



In den Massenmedien komme ich als Nutzender nicht vor.

In den Sozialen Medien entsteht meine Identität durch mein Netzwerk und durch das von mir 

selbst geschaffene Bild.

Clash of Context



Clash of Context

Follow: Algorithmen liefern nach 
Nähebeziehung und Ähnlichkeit aus, präferieren sichtbare 
Verbindungen & Interaktionen. 

Discover: Inhalte werden als Reaktion der persönlichen 
Präferenzen ausgespielt und angeboten. Die 
Nähebeziehungen spielen keine Rolle.



Å Die Sprecher*innenposition wird immer mitgedacht

Å Oft wird sie zum entscheidenden Argument 

Å Im Digitalen kann Jede*r sich selbst repräsentieren, und seine Identitätsmerkmale 

exponieren

Clash of Context



Der Diskursraum wird verschlossen. Das bedeutet:

Å Es ist kein halbwegs zivilisierter Streit mehr möglich. 

Å Für die Kultur- und Bildungsinstitutionen ist jeder Vorfall dieser Art eine Niederlage. Ihre 

Aufgabe ist eigentlich, Austausch und Reflexion zu organisieren.

Eine Diskurskrise entsteht, wenn eine Institution in ideologisch aufgeladene Debatten 

hineingezogen wird, bei denen faktenbasierter Diskurs durch gezielte Skandalisierung, 

Moralisierung oder Polarisierung ŜǊǎŜǘȊǘ ǿƛǊŘΦ

Diskurskrise | Auswirkung
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Haltung



Bildunterschrift











Organisationen werden wie 
kollektive Individuen gelesen ς mit 
moralischer Verantwortung. 



Å 17. April 2024: Pro-palästinensische Studierende 

ŜǊǊƛŎƘǘŜƴ Řŀǎ αDŀȊŀ Solidarity Encampmentέ 

fordern von der Universität, Investitionen in 

Israel zu beenden.

Å 18. April 2024: Universitätspräsidentin 

Minouche Shafik autorisiert die New Yorker 

Polizei, das Lager zu räumen. Über 100 

Festnahmen.

Columbia University



Å 14. August 2024: Präsidentin Minouche Shafik 
tritt nach Kritik am Umgang mit den Protesten 
von ihrem Amt zurück. 

Columbia University



Å 8. März 2025: Der ehemalige Columbia-Student 
Mahmoud Khalil wird von US-
Einwanderungsbehörden festgenommen. 

Å 5. April 2025: Mahmoud Khalil veröffentlicht aus 
der Haft einen Meinungsartikel, in dem er der 
Universität vorwirft, seine Festnahme 
ermöglicht zu haben. 

Columbia University





Å Trump nutzte die Vorgeschichte als Argument.
Å Kampf gegen Wissenschaft und evidenzbasierte 

Forschung. 
Å März 2025: Kürzung von 400 Mio. US-Dollar 

Bundesmitteln. 
Å Anpassung der Universität.

Columbia University



Bildunterschrift





Å Die Sprecher*innenposition wird immer mitgedacht

Å Oft wird sie zum entscheidenden Argument 

Å Im Digitalen kann jede*r sich selbst repräsentieren, und 
seine Identitätsmerkmale exponieren

= Rollenaushandlung ist Haltungskommunikation

Identitätspolitik: 
Nicht was, sondern wer!





Problem:

Organisationenerklärenihre Rolle nicht transparent, es gibt nur eine

Bekanntmachungder eigenenHaltung.



Learning

Å Eigene Rolle muss transparent nach Innen und nach Außen kommuniziert werden

Å Selbstdefinition

Å Haltung1 und Haltung 2



Å Bezieht sich auf die eigenen definierten Aufgaben

Å Wirkt mittelbar statt unmittelbar

Å Lässt sich oft nicht direkt übersetzen in einen 
politischen Standpunkt

Haltung 1 - Pflege

https://www.loc.gov/pictures/item/2016865014/

https://www.loc.gov/pictures/item/2016865014/


Å Gesetze

Å Spezifischer Auftrag

Å Statuten, Leitbilder

Å Code of Conduct?

Basis für Haltung 1 



Haltung 2 ς Schutz und Intervention

Å Bezieht sich auf die allgemeine politische Sphäre
Å Wirkt unmittelbar auf die Debatte ein
Å Lässt sich in eine klare Parteinahme übersetzen

Å Tritt ein, wenn die klare gesellschaftliche Aufgabe 
nicht mehr erfüllbar ist

File:Robert Kennedy CORE rally speech1.tif

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Robert_Kennedy_CORE_rally_speech1.tif


Å αIŀƭǘǳƴƎ ȊŜƛƎŜƴά ǿƛǊŘ ŜƛƴƎŜŦƻǊŘŜǊǘ
Å Institutionen werden auf eine Stimme reduziert

Å Es ist eine Schlacht um Haltung, Interpretation und Bewertung ausgebrochen, die mit dem 
eigentlichen Auftrag der Organisationen nicht verbunden ist

Å Haltung und Organisationszweck haben sich abgekoppelt

Haltungskommunikation



Å gilt für staatliche Stellen ς was heißt das?

Å gilt nicht für Zivilgesellschaft

Å wird aktuell zum Kampfbegriff

Kunst- und Kulturinstitutionen sind durch die Kunstfreiheit legitimiert. Die daraus resultierende 
Haltung liegt nicht in der außerkünstlerischen Parteinahme für konkrete politische Akteure, 
sondern in der aktiven Wahrung dieser!

Neutralität









Trigger



Aus psychologischer Sicht bezeichnet ein Trigger einen Auslöserreiz, der eine starke 

emotionale oder körperliche Reaktion hervorruft. 

Die betroffene Person kann das kaum steuern.

¢ǊƛƎƎŜǊ ǿƛǊƪŜƴ ǿƛŜ Ŝƛƴ αYǳǊȊǎŎƘƭǳǎǎά ƛƳ DŜŘŅŎƘǘƴƛǎΥ {ƛŜ ǾŜǊōƛƴŘŜƴ ŜƛƴŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ 

unbewusst mit einer früheren Erfahrung.

Was ist ein Trigger?



Typische Reaktionen

Å Emotionale: Angst, Wut, Scham, Traurigkeit, Panik.

Å Körperliche: Herzrasen, Zittern, Schweißausbruch, Erstarrung.

Å Verhaltensbezogene: Rückzug, Aggression, Vermeidung.

Was ist ein Trigger?



Trigger sind Orte in der Tiefenstruktur moralischer 

Überzeugungen auf deren Berührung man 

besonders emotional reagieren = Emotionalisierung 

Ǿƻƴ ǎŀŎƘƭƛŎƘŜƴ ƻŘŜǊ ǊŀǘƛƻƴŀƭŜƴ 5ŜōŀǘǘŜƴ 

Trigger sind verbunden mit sozialen Erfahrungen und 

Einstellungen

Trigger im Diskurs



1. Anzeiger gesellschaftlicher Konfliktlinien

2. Verdichtung emotionaler Energie

3. Politische und mediale Mobilisierung

4. Hinweis auf eigene Werte und Narrative

Wie können Trigger im Diskurs dienen?



»Wo ein Trigger ist, ist

nochkeineWahrheit.«



» Respond,

Resilience,

Reimagine. «



Triggerindex



Flaggen verbrennen

From the river to the sea + Auffoderung zur Gewalt, 
Abschaffung Israels,Hamas-Verehrung

αDŜƴƻȊƛŘά ƛƴ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ Ƴƛǘ ŀƴǘƛǎŜƳƛǘƛǎŎƘŜƴ 9ƭŜƳŜƴǘŜƴ

Landkarte Palästina vor 1948

αDŜƴƻȊƛŘά

palästinensische Flagge

Kufiya

BDS Unterschrift

From the river to the sea
rote Hand

offener Antisemitismus

Israelflagge

Wassermelone

Free Gaza



Codes:

Å verkürzen die KommunikationΣ

Å wirken durch den Kontext und eindeutige BotschaftenΣ

Å müssen verschlüsselt sinnvoll zusammengestellt werden: Reihenfolge, Kontext, Semantik, 

Ikonographie oder auch Zeit und OrtΣ

Å kulturelle Codes sind eine kollektive LeistungΣ ǳƴŘ

Å der Vorgang der Codierung kann häufig nachvollzogen werden.

Bewusste Codierung von Triggern



±ŜǊǿŜƴŘǳƴƎ Ǿƻƴ ½ŀƘƭŜƴπ ǳƴŘ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴŎƻŘŜǎΣ 9ƳƻƧƛǎ ǳƴŘ IŀǎƘǘŀƎǎ 

5ƛŜƴǘ ȊǳǊ 9ǊƪŜƴƴǳƴƎ Ǿƻƴ DƭŜƛŎƘƎŜǎƛƴƴǘŜƴ ǳƴŘ ȊǳǊ ¢ŀǊƴǳƴƎ ǾƻǊ ¦ƴǿƛǎǎŜƴŘŜƴ

Σ Σ Σ   Σ Σ Σ Σ 

Digitale Öffentlichkeit



Trigger im Diskurs

Å Trigger werden aufgebaut, um sie als Token 

einsetzen zu können

Å α!ƴǘƛǎŜƳƛǘƛǎƳǳǎάΣ α[ƛƴƪǎǊŀŘƛƪŀƭάΣ αLǎǊŀŜƭƘŀǎǎŜǊάΣ 

α5ŜƳƻƪǊŀǘά

Å Im Konfliktfall reicht de Token, um sogar 

offensichtlich nicht zutreffende Zuschreibung als 

Kampfmittel zu benutzen. 
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Token im Diskurs

Å Ein Token ist ein sprachliches oder symbolisches 

Signal, das eine vordergründige Bedeutung trägt, 

tatsächlich jedoch als Stellvertreter für eine andere, 

meist strategische Bedeutung eingesetzt wird. 

Å Es markiert ein Thema an der Oberfläche, dient aber 

dazu, ein dahinterliegendes Ziel oder eine verdeckte 

Absicht wirksam zu machen.
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¢ƻƪŜƴ ƛƳ 5ƛǎƪǳǊǎ

Å Im übertragenen, diskursiven Sinn: Ein Token ist ein 

Symbol, das nicht für sich selbst wichtig ist, sondern 

den Zugang zu etwas anderem ermöglicht.

Å Trigger werden bewusst oder unbewusst als Token 

eingespannt in der politischen und medialen 

Auseinandersetzung

Å Ziel ist es die Deutungshoheit zu bekommen und die 

andere Seite in Panik zu versetzen. 
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Token | 4 Kernstrategien 

ÅDogmatische Setzung



Token | 4 Kernstrategien 

ÅDogmatische Setzung
ÅFalsches Dilemma



Token | 4 Kernstrategien 

Å5ƻƎƳŀǘƛǎŎƘŜ {ŜǘȊǳƴƎ
ÅCŀƭǎŎƘŜǎ 5ƛƭŜƳƳŀ
Å9ȄȊŜǎǎ ŘŜǊ tƻǎƛǘƛƻƴƛŜǊǳƴƎ



Token | 4 Kernstrategien 

ÅDogmatische Setzung
ÅFalsches Dilemma
ÅExzess der Positionierung
ÅConfirmation Bias



Token | Symbolkommunikation 

Åsystematischer Aufbau von Buhmännern und 
Rollen

ÅHerabstufung & Nichtanerkennung
Åso wird eine Autorität & eine Stimme der 

Wahrheit geschaffen
ÅSouveränitätssimulation 
Å ideologische Unterstellung
ÅSelbstheorisierung; Mut zur Aussprache
Åschweigende Mehrheit

folgt: Daniel-Pascal Zorn, Logik für Demokraten: Eine Anleitung, Klett-Cotta, 2017.



Wenn ihr euch nicht gegen XXX 
stellt, habt ihr Blut an den Händen 

Flaggen, Emojis oder 
Tags werden gezeigt

5ŜƳƻǎΣ .ŜǎŜǘȊǳƴƎŜƴ 
ƻŘŜǊ tǊƻǘŜǎǘŜ

Menschen spiegeln 
ihr Erleben

Token



Die 3 Trigger-Klassen

Sicherer 
Skandal

Kleiner 
Aufreger

"Alle haben 
Angst, aber 
nichts passiert"



Triggerklassen

ÅBilder funktionieren besonders gut

Ådie Botschaften müssen einfach und 
anschlussfähig sein

Å je komplizierte der Code, umso schwerfälliger 
wird er


